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Amts Zntellt
für die Qberamtsbezirkc

old und o r

Obcramtsgerichr Nagold.
Amtliche BLkanntmacbnng.
Nachdem die Oberamtsgerichts -Kanz

lei in das Haus des Bierbrauern F . W.

Dienstag , den Oktober ! *l50

von dem gestohlenen Gelbe verausgabt
wird . Es wird bieß , Behufs der Eni-
deckung der Thäter und Wiederbeischaf¬
fung des Gestohlenen mi ! dem Bemer

Bischer von hier verlegt ist , so wirbln offentllch bckanm gemacht , daß von
solches y-emit öffentlich bekannt gemacht , l den bürgerlichen Kollegten m - Calm-

Nagold , den 18 . Oktober 1850 . ! bach delMN -gen eine Belohnung
K . Oderamtsgericht , v . Rom. ! ^ 0" 55 fl. ausgesezt worden ,st , der

solche Anzeigen bcibringt , daß die Tba-
Oberamt Nagold.

Durch Beschluß der Regierung für
den Jart - Kreis vom 15 . d. Mts . ist
die von dem Oberamt Hall verfügte
vorläufige Beschlagnahme der in Baden
(Schweiz ) Verlagsbuchhandlung erschie-
nenen Druckschrift , unier dem Titel
„Württembergischer Fürstenspiegel " und
der Jahreszahl 1850 wegen der in der
genannten Schrift enthaltenen Ehren¬
kränkung gegen des verewigten Königs

ter entdeckt und des Verbrechens über-

.. ^

Nachmittags 2 Uhr,
Zusammenkunft in Edelwei-
ler , werden vom Schlag -Ma-
terial im Herrgottsbühl

123 Stämme tannenes Langholz , und
von demjenigen im Madwiesenbuckel
60 Stamme tannenes Langholz , mei¬
stens stärkerer Qualität , für welche bis
jetzt entsprechende Preise nicht geboten
worden sind, " wiederholt ve , steigert wer-

führt werden können . Die gestohlene ! den , wozu die Kaufslicbhabcr hiemit
Summe besteht aus 26 doppelten und eingeladen sind.
5 einfachen ( hannoverschen und däni¬
schen ) Pistolen , einem württembergischen!
5GuIdcn - Slück m Gold , Vereins -Tba - >
lern , Krvnenihalern , 2Gulken - Slücken , i
kleinen Thalern , Gulden - Stücken , Halb-
gulden - Stücken , 24Kreuzer - , ^ Kreu¬
zer -Stücken , einem Schweizer Fünfbazen

Altcnstaig , den 18 . Oktober 1850.
Königliches Forstamt.

Grüninger.

Forstamt Altcnstaig.
Revier Hofstett.

Holz - Verkäufe.
In den Staatswaldungen des ge-

Stück , s/g und Vs Thalern , und lleinercr
Friedrich Majestät auf den Grund der i Münze , worunter namemlich ziemlich j
§§. 7 und 27 des Preßgesetzes vom viele sogenannte Bärcnscchscr , ferner j nannten Reviers hat man auf
30 . Januar 1817 und der Art . 156,  waren dabei eine Rolle von 50 fl. in Montag , Dienstag und Mittwoch,
und 292 Abs . 3 des Strafgesetzbuchs i 30Kreuzer - Stücken und eine gleiche in i den 4 ., 5 . und 6 . November d. I .,
deharrr und bei dem Kriminal - Senat ! 24Kreuzer - Stücken , ein 6Kreuzer - Slück - ^ , folgende Material - Vorrälhe
des Gerichtshofs für den Jartkreis auf j Rolle von 10 fl. in gelbem Papier, ! zur Versteigerung ausgesezt,
gerichtliche Unterdrückung der Schrift!  zwei Kupferkeenzer - Rollen je zu 1 fl. ^ was mit dem Bemerken ver-
ter Antrag gestellt worden . ^in röthlichem Papier und eine Silber - ! dffentlicht wird , daß am ersten und

Hievon werden die Orts -Vorsteher ^kreuzer -Rolle zu 2 fl . Aus diesen Rol- ! fallweise noch am zweiten Tage das
in Kenntniß gesetzt.

Nagold , den 19 . Oktober 1850.
K. Oderamt. Wiebbekink.

Oberamtsgericht Neuenbürg.
D i e b fr a h l.

In der Nacht vom 7 .— 8 . d. Mts.
wurde aus dem Hause des Gemeinde-

Pflegers und Kaufmanns Fried . Lutz x,„ em Lost» versehenes schächtelcken
von Calmbach mittelst Einbruchs mW , ^ etwa 15 fl. ( Kronentbaler , Gul-
Einstclgens die eiserne Kaffe der Ge - ^ n - , Halb - Gulden, - 24Kreuzer - Stücke
meind « - Pflege sammt dem darin be- einen württemberglsche 2Tulden-
flndlichen Golde rm Betrage von 12 bis SHM ) gestohlen.
1300 fl . gestohlen . Die Kasse fand ! 12 . Oktober 1850.
sich in der Nähe des Dorfs neben der

len stand außer dem Betrag und den ! Lang - und Klotzholz , hierauf am zwei»
Münzsorten die Ueberschrifi : ! ten und dritten Tage das Brennholz

„Gemeinde -Pflege Calmbach ." ! zum Verkauf komme , und daß zur Zu»
Das Geld war tdeiltvelse in leinenen sammenkunft am ersten Tage,

Säckchen verwahrt und befand sich da
bei auch ein Sortenzetiel über das Golb.

Zugleich wurde dem Fr . Lutz aus
seiner Ladenkasse ein hölzernes oben mit

nach Wildbad führenden Straße er¬
brochen vor . Der Verdacht des Dieb¬
stahls fällt auf Angehörige von Calm¬
bach , Wildbad oder umliegenden Ge¬
meinden und ist anzunehmen , daß von
den Verbrechern in der nächsten Zeit

K . Oberamtsgericht.
Gerichts - Akt. Ganz Horn.

Forstamt Altenstaig.
Revier Grömbach.

Kolzverkanf.
Mittwoch , den 30 . d. Mts .,

Vormittags 10 Uhr,
die Külbersägmühle bestimmt wurde.

I ) Im Schlag Maßberg  z . :
2222 «Stämme tannenes Langholz,

142 Stücke ditto Sägklöhe,
V« Klafter eichene Scheiter,
Vi Klafter buchene Prügel,

> 36b/z Klafter rannene Prügel,
I 2500 Stücke tannene ungebundene Wcl-
; len;
! 2 ) im Schlag Mergelsberg  6 . :
j 2 Nutzholz - Eichen,
j 866 Stämme tannenes Langholz,
! 85 Stücke ditto Sägklötzc,

2V « Klafter eichene Swcuer,
3V4 Klafter ditto Prügel,

17 /̂4  Klafter tannene Prügel,
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1200  Stücke tannene ungebundene Wel¬
len;

3 ) im Schlag Bad wald .-
122 /̂z Klafter tannene Prügel,
250 Stücke tannene geschäzte Wellen;

4 ) Scheid hol;  in den Distrikten
Brändleöberg , Badwald , Maßderg,

Hinterwand und Külberwald:
434 Stämme tanneneS Langholz,

20 Stücke ditto Sägklöhe,
V4 Klafter eichene Scheiter,

1 Klafter ditto Prügel,
V4 Klafter birkene Prügel,

37 Klafter tannene Scheiter,
67 Klafter ditto Prügel.
Noch wird angcfügt , daß unter dem

Langholz sich 225 Stämme erster Preis¬
klasse befinden.

Altenstaig , den 18 Oktober 1850.
Königliches Forstamt.

Grüninger.

Oberamtspflege Nagold.
Nagold.

Schuttabräumung von der
Brandstätte betreffend.

Am Freitag dem 25 . d. Mts .,
Vormittags 10 Uhr,

wird auf dem hlesigen Rath-
Haufe die Schutt -Abräumung
von der hiesigen Brandstätte

an den Wenigstnehmcnden verakkordirt
werden , deren Kosten - Voranschlag sich
auf 1270 fl. berechnet.

Die näheren Bedingungen werden am
Tage der Akkords -Verhandlung bekannt
gemacht werden.

Da auch die Erbauung einer Doble
verakkordirt wird , so mögen sich auch
hiezu Liebhaber , mit Vermögenszeug-
niffen versehen , einfinden , es wird übri - l
gens hiebei bemerkt , daß die Erbauung
der Dohle nicht unzweifelhaft ist. ^

Den 14 . Oktober 1850 . ^
Oberamtspflege.

Roller.
Gesehen von !

Königlichem Oberamt.
Wiebbekink . _

Amtsnotanat Attenstmg.
Egenhausen,  >

Gerichtsbezirks Nagold . !
Liegenschafts - Verkauf.

In der Debitsache ves
Michael Kuh nie,  Kronenwirths

von Egenhausen,
werden oberamtsgerichtlichem Auftrag zu
Folge durch die Unterzeichnete Stelle am

Montag dem 4 . November d. I .,
Morgens 8  Uhr,

auf dem Rathhause zu Egenhausen nach¬
stehende Realitäten im Aufsteei 'ch ver¬
kauft werden:

Gebäude:
Das Wirthschafts - Gebäude mit ding¬

licher Wirthschafts Ge¬
rechtigkeit mitten im

Dorf , einer Mezig und
den erforderlichen Stal¬

lungen , auch schöner Hofraithe
vor dem Haus ; ein weiteres Ge
bäude , das Bräuhaus , mit einge¬
richteter Wohnung , worin eine
Branntweinstube mit zwei Häfen,
ein Gähr - und Malz -Keller , auch
Küche und Backstube ; eine Scheuer
mit Remise , unter welcher sich ein
Weinkeller zu 60 Eimern befindet;
eine bedeckte Kugelbahn am Haus,
mit Wirthschafts -Lokal ; ein großer
Holzbehä ter ; ein etwa 100 Schritte
vom Bräuhaus entfernter guter
Sommerbierkeller zu 250 Eimer
mit besonderem Gemüsekeller ; und
'/ , Viertel 9 Ruthen Küchengar¬
ten hinten am HauS , gemeinde-
räthlich angeschlagen zu 5400 fl.

Hiebet hat man zu bemerken , daß
falls es gewünscht wird , die nöthigen
Wirthschafts - Geräthschafren , Fässer und
Getränke , sonstige Fadrniß - Gegenstände,
auch der ganze Güterbesitz des rc. Kühnle
im Werih von 6600 fl. käuflich dazu
erworben werden kann.

Indem man die Kaufsliebhaber hiezu'
etnlavet , bat man noch beizufügen daß,'
fremde Käufer nur dann zur Steigerung
werden zugelassen werden , wenn sie
sich über Prädikat und Vermögen ge¬
nügend ausweisen können.

Altenstaig , den 25 . Geptbr . 1850.
König !. Amtsnotariat.

Wullen.

Nagold.
Aufforderung zur Anmeldung
von Rechten , welche auf zur
Ablösung angemeldeten Zehn¬

ten ha,te » .
Seit dem lezten öffenülchen Aufruf

wurden im hiesigen Oderamts - Bezirk
weiter folgende Zehnten zur Ablösung
angemeldet:

> 1) von Obertbalheim der Zehmen
! des Staatskammerguts , und der
i Pfarrei Untertbaldeim;
; 2 ) von Unterthalheim der Zehnten
j des Staatskammerguts , der Pfarrei

Unterthalheim , des Grundherrn
Freiherrn von Kechler und der
Widdumhof - Besitzer zu Hochdorf.

Die Inhaber von Rechten , welche
auf den abzulösenden Zehnten ruhen,
hieher gehören namentlich : Kompetenzen
von Geistlichen , Lehrern und Meßnern;
Baulichkeiten von Pfarrkirchen , Kapel¬

len , von Pfarr - , Schul - und Meßner»
Häusern , auch für Friedhöfe ; sonstige
Kirchen - und Schulrcquistten , Fasel-
Viehhaltung u . s. w . , werden hiemit
zur Anmeldung ihrer Ansprüche an daö
Ablösungs -Kapital bei dem Unlerzeich-
neten , sofern solche nicht in den öffent¬
lichen Büchern vorgemerkl sind,

binnen neunzig Tagen,
von heute an gerechnet , unter dem im
Art . 22 des Zehnt - Ablösungs - Gesetzes
vom 17 . Juni 1849 ausgesprochenen
Rechtsnachtheil aufgefordert . -

Den 10 . Oktober 1850.
Zehnt - Ablösung - Kommissär

Roller.

Stadt Altenstaig.
Wirthschafts-

uud
Guts - Verkauf.

Die in Nr ». 7l , 76 und 77 dieses
Blattes beschrieben — ein die Gant¬
masse des Martin Roh,  Mezgers
und Bierbrauers hier,

gehörigen
Gebäude mit eingerich¬

teter Bierbrauerei und
Brantweinbrennerei

und einigen Grundstü¬
cken, zusammen tarirt zu 1880 fl.
und angekauft zu . . 1470 fl.,

kommen
Donnerstag den 7 . November d. I -,

Nachmittags 2 Uhr,
wiederholt auf diesigem Nathhause zum
Verkauf und sind Kaufsliebhaber hiezu
eingeladen.

Den 2 . Ok -ober 1850.
Güterpfleger:

Johannes Beck.
Vdt . Stadtschultheiß

Speidel.

A l t e n st a i g.
Birnbäume feil

Bei dem Unterzeichneten find 100
Stücke starke Birnbäume um billigen
Preis zu haben.

Alt Christian Schüler.

Nagold.
Vermißter Stuck.

Am letten Markt wurde hier in ei¬
nem Wirthshaus ein sehr schwerer
starker Rohrstock mit schwarzem Knopf
und einer Zwinge aus Versehen mitge¬
nommen , um dessen Zurückgabe ersucht
wird . Sollte Jemand Gelegenheit ha¬
ben , denselben zu sehen und macht da¬
von Anzeige , so wird eine gute Beloh¬
nung neben Verschweigung des Namens
zugesichert von

G . Zaiser.
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Nagold.
Empfehlung

einer

L u ch handln n
und

ihbibliot
Durch Erlaß Königlicher Kreisregierung wurde mir die Errichtung einer Buchhandlung und Leih¬

bibliothek genehmigt , was ich mit dem Bemerken zur öffentlichen Kennmiß bringe , daß von nun an

alle Bücher , welche von andern Buchhandlungen angezeigt werden , zu
denselben Preisen ohne Porto - Aufschlag auch bei mir za haben sind.

Meine Leihbibliothek wird in kurzer Zeit eröffnet werden , was ich hiemit vorläufig bemerke.
Es sind darin neben den beliebtesten belletristischen Werken die neuesten Reisebcschreibungen , Zugend¬
schriften , so wie schönwissenschaftliche und gewerbliche Werke in manchfacherZabl vorhanden , auch wer¬
den die neuesten Erscheinungen m diesen Fächern darin ausgenommen und wird der Lesepreis auch
dem Unbemittelsten zugänglich gemacht werden.

Der Katalog nebst den Lesebedmgungen wird in Kurzem unentgeldlich ausgegeben werden.
G - Zaiser,  Buchdrucker.

Auswanderern
nach

allen Theilen Amerikas
zeige ich hiemit an , daß ich jeden 1. und 15 . eines Mo-

^ nats Gelegenheit zur Spedition von Personen dahin auf
gulen sicheren Postschiffen zu sehr billigen Preisen habe.

G . Zaiser,  Buchdrucker in Nagold.

und nun vorräihrg , wobei jeder Ab»
nedmer stch bisher für zufrieden dafür
ausgesprochen.

M . Braun,
Weber - Meister.

V o l l m a r i n g e n,
Oberarms Horb.

Kabrniß - Verkauf.
Da die dem i öwenwirtv Armvruster

2  dahier auf den
21 . d. Mks.
in Nro . 84
dieses Blatts
ausgeschrie -^

bene Fabrniß -Auktion wegen ungünsti¬
ger Witterung und sonstiger eingetre¬
tener Hindernisse nicht abgehalten wer¬
den konnte , so wird solche am

Montag dem 28 . d. Mts .,
Morgens 9 Uhr,

in dessen Behausung radier vorgenom-
men, wobei Folgendes Vorkommen wird:

Verschiedene Hausmodilien , Schrein¬
werk aller Art»  Faß - und
Bandgeschirr und sonstiger
Hausrath , zwei zum Fudr-

werk geeignete -V' erde , so
»wie Reit - und Fuhrgejchirr
jmanchfocher Art.

Die Kaufsliebhaber werden mit dem
Bemerken hiezu höflich eingeladen , baß
der Berkauf nur gegen baare Bezah¬
lung statt findet.

Den 22 . Oktober 1850.
Im Aufträge:

Schultheiß Wollensak.

Metzingen,
Oberamts Herrenberg.

Eine neue Putzmähle bat
zu verkaufen

Simon Be risch , Schreiner.

billig

Herrenberg.
Eber und Karren feil.

Einen schönen halbjährigen.
Eber , sowie einen
dreivierteljährigen

Farren , Simwenthaler
hat zu verkaufen:

Bierbrauer Ries,  Wittwe.

Nagold.
Runde und breite Dochte in Gas¬

lampen empfiehlt
Bortenmacher Ni sch.

Nagold.
Knecbt Mefuch.

Auf Martim d. I . suche ich einen
Knecht,  der sowohl

M zum Fuhrwerk als
zum Feldbau tauglich
ist, und über sein sitt¬

liches Betragen gute Zeugnisse besitzt
'und wo möglich unverheirathet ist.

Posthalter Gschwindt.

W i l d b e r g.
Karren feil.

Ich habe einen etwa 7
Centner schweren Schweizer

_Farren , der zur Zucht ganz
tauglich ist, zu verkaufen.

Gottlieb Kempf.

Literarische Anzeige.
Altenstaig . Nagold.

Allen denen, welche sich in Freud und Leid
c- . , ii> Gott halten , einen Freund an die Hand
Ich habe auf Verlangen mehrerer ^ ^ ^ >1, twi: jhmii lim » WxchsxlfKilxn

Bierbrauer Zeug zu Trugsäcken gefertigt des Lebens bekehrend und tröstend zur Seite

W

iK

r».
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stände , ist der Zweck der so sebcn erschiene¬
nen Schrift:

Eins ist Noth!
Christlicher Hausfreund

in
Aulen unv bösen Tage «.

Auserlesene ! Kerngedete und Lieder zur
Erbauung und zum Trost in den Wech¬
selfällen des Lebens . Geschöpft aus
den Schriften frommer und bewährter

Männer der ältern Zeit
von den

Herausgebern des Christlichen;
Hausbuchs.

40 '/z Bogen gr . 8 . Preis gehef¬
tet 1 fl. 54 kr,

I » dieser, 658 Gebete und Lieder enthal¬
tenden Sammlung , die von den Herausge¬
bern des mit ungethciitem Beifall aufge-
nommencn und viel verbreiteten Christlichen
Hausbuchs mit gleicher Liebe , Gewissenhaf¬
tigkeit und Umsicht ausgewählr worden , fin¬
den sich nur solche Gebete und Lieder , welche
als wahrer Herzenserguß frommer und be¬
währter Männer der älteren Zeit betrachtet
werden können. Häufig find auch über einen
und denselben Gegenstand mehrere Gebete
von verschiedenen Verfassern mitgeiheilt.
Die Rubriken des Buches siyd folgende:
Vorbereitungs - Andachten I. Gebete zur
Uebung in der Gottseligkeit - > Von dem
dreieinigen Gott und seinen Wohlthaien.
z. Lob- und Dankgebetc . 5- Um geistliche
Gaben , ll . Gebete für besondere Fälle des
Lebens, i . Für verschiedene Alter 2 Für
verschiedene Stände (Hausstand , Allgemeine
und besondere Berufsgebetc ). 111, Zeit - und
ZufallSgebcte . IV. 2 » allerlei Kreuz und
Trübsal , i , Für allgemeine Leiden, 2. Be¬
sondere Gebete , (In geistlichen Anfechtungen.
In anderen schwere» Leiden. Bei dem Ver¬
luste zeitlicher Güter , Bei dem Abstrichen
der Unsrigen . Für Kranke . Für Sterbende ).
— Die Reichhaltigkeit und Manigfaltigkcit
wird am besten hervorgehen aus der Durch¬
sicht des vorgedruckten , >2 Seiten umfassen¬
den Inhalts -Verzeichnisses , welches wir im
Bucke selbst, das in allen Buchhandlungen
zur Einsicht zu erhalten ist, nachzulesen bitten.

Bestellungen übernimmt
G . Zaiser.

Nagold.
Mit Beziehung auf die amtliche Bekanntma¬

chung des Königlichen OberamtsgerLcbts erlaube
ich mir meine vielen answärtigen Freunde und
Bekannte zu benachrichtigen , daß ich meine Wirt¬
schaft in dem oberen  Gelasse des Waldhvrn-
wirths -Gebäudes fortsetze nnd nm zahlreichen Zu¬
spruch unter Versicherung prompter Bedienungbitte

F . W . Bische

Nagold.
Der wohlfeilste Mtlas Ln der Welt!

Metzers

Zeitungs - Atlas
für

Krieg und Frieden,
enthaltend eine vollständige Sammlung der neuesten Karten aller Länder und
Staaten der Erde mit den Plänen und Grundrissen ihrer Hauptstädten und

Festungen , für alle Stände unentbehrlich , besonders aber zum bequemen
Gebrauche für Zeftungsleser.

Entworfen nach den neuesten Aufnahmen und mit Berücksichtigung der lezien
politischen Eintheilungen und Abgrenzungen.

Irr 3O Lieferungen , jede von -L Karten.
Preis jeder Karte nur 41/2 kr ., mithin jede Lieferung von 4 Karten NM

48 kr.
Obiger Atlas übertrifft an Reichhaltigkeit , Korrektheit und Schönheit der

Ausführung in Stich , Druck und Kvlorirung bei Weitem alles , was zu
ähnlichem Zwecke und zu viel höherem Preise in Deutschland bisher erschiene
ist. Eremplare liegen zur Einsicht bereit und Bestellungen übernimmt die

_ _ Duchbandlung von G . Zaiser  in Nagold.
Nagolder wöchentliche Frucht - , Brod - , Mersch - , Liktualrea - und Heiz - Preise , den 17 . Oktober 1850.

Frucht-
P r i s, Verkauft Brod - Preise. 1 Pfd . Lichter, gegossenen kr.

Gattungen. höchster. mittlerer. niederer. wurden: nrtvs.
4 Pf », Kernenbrod
4 „ Schwarzbrvd . .

11 kr.
9 .

1 Pfd . Lichter, gezogene20tt.
1 Pfd . Seife . . 15 kr.

Dinkel,neu. tSch.
s. kr. fl. kr. st. kr. Sch. Sr. s. kr. 1 Weck a 7 Lth. 3 QN. 1 Holz - Prerse.4 54 4 20 4 _ 63 4 394 48

Fleisch - Preise. Bödseiten, 1- breit:Linke!,alt . „ S — 5 44 5 24 151 4 869 43 raube . . 30—36 ,Kernen . . , - 1 — 1 Pfd . Ochsensteisch 7 balbsaubcre . 40 »Haber . . „ 4 4« 4 22 4 — 27 8 12l 19 1 „ Rindfleisch 6 blinde . . . 54 .Gerste . . 8 30 7 47 7 24 15 6 122 35 1 » Hammetstersch 6 Bretter , 1' br. 16—18.Mühlfruchi . 9 52 9 17 9 12 7 7 73 1 . Kalbfleisch 7 . 9—10" br. . 14 ,Bohnen 1 Sr. 1 12 1 10 - 48 2 3 22 8 1 » Schweinefleisch, Rabmenschenkci 10—12 .Warzen . . — — t 24 — — 2 2 48 abgezogen . . 7 Latten . . . . 3—4 .»loggen . . 1 12 1 S 1 2 1 3 12 31 unabgezogen 8 KI. Buchenholz:Wicken . . .
«rösen . . ,

I ^
! ^ Fett - Preise. vr . Achse 8 st. 38 .

gestößl . 8 L. 36 .Sinsen . . , — 1 12 —- -- — 2 ! r 24 1 „ Schwerne-Ächmatj 16 Kl. Tannenholz:kinf .- G -rst« , ! — — — — — — — — — i — 1 , Rino schmalz . .
1 . Burrer . . . .

16 vr . Achse / 6 st. 38 .Xo- .-Waizen „ — — — — - - — — ? — ü 12 » gestößl . . S st. 1» .

Wedigirt , gedruckt und verlegt von G . Zaiser.
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